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EIN KEHR

Hans Roelli

Alis. Ständchen eines Vagabunden

Bin von einem

Weine trunken,
den der Herr am Tische

mit mir teilte,
weil ich ihm ein Lied

von meiner Wandrung sang.

Und wir sassen

beid versunken —
Mond und Sonne gingen
auf und unter,
und in unsern Barten

hing der Gärten Duft.

Und wir sahen,

wie dem Staube

du entstiegest wie aus

einer Wolke —

dein Antlitz strömte
über uns wie goldne Flut.

Und in einem

Schiff mit weissen

Segeln glaubten wir
hinauszufahren —
nie noch war das Meer so

blau, der Wein so gut.

Dass des Herrn und

meine Stimme

ineinanderklingen
ist ein Wunder —

mag ich nachher

einsam auch und müde sein.

Nebenstehende Aujnuhme: Murky USA.
Aus unserem ersten Jubiläums-Plwto-Banil,
dessen zweite Auflage im Herbst erscheint.
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